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geht. Die beiden an das 
Foyer anschließenden 
„Schatzkammern“  
präsentieren Bildnisse  
von Michael Wolgemut, 
dem Lehrer Albrecht 
Dürers, sowie von Dürers 
Schüler Hans Schäufelein. 
Außerdem finden sich  
hier bedeutende Beispiele 
für Kirchenstiftungen  
und Erinnerungstafeln.

Im romantischen Innenhof zeigt sich eine ungewöhnliche 
Mischung von architektonischen Schmuck- und Gliederungs-
elementen der Renaissance aus verschiedenen Ländern. 
Hauptmerkmal ist der an französische Vorbilder erinnernde 
Treppenturm, der über das Satteldach des Hauptbaus hin- 
ausragt und dort mit seiner Unterteilung in drei Türmchen 
einen malerischen Akzent setzt.

Das Tucherschloss
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Tauchen Sie ein in die Welt der einflussreichen Nürnberger Patrizier- 
familie Tucher. Reich geworden ist die Kaufmannsdynastie vor allem 
durch den Fernhandel. Ihre vielfältigen Handelsbeziehungen reichten 
von Portugal bis Polen, wichtigste Niederlassungen waren Antwerpen, 
Lyon und Venedig. Gehandelt wurde vor allem mit Luxusgütern: feinen 
Stoffen, edlen Pelzen, exotischen Südfrüchten und seltenen Gewürzen. 
In ihrem 1544 vollendeten Gartenanwesen tätigte die Familie einst  
nicht nur die Geschäfte, sondern feierte auch glanzvolle Feste.

Im Tucherschloss erwarten Sie beeindruckende Bildnisse und  
Gemälde bedeutender Nürnberger Künstler. Darüber hinaus finden 
Sie prachtvolles Mobiliar aus vier Jahrhunderten sowie feine Wirk- 
teppiche aus dem 15. und 16. Jahrhundert. Bewundern können Sie 
auch kostbare Werke der Goldschmiedekunst des wohl berühmtesten 
Nürnberger Goldschmieds, Wenzel Jamnitzer.

In der großen Eingangshalle mit dem prächtigen Kreuzrippen- 
gewölbe befindet sich eines der schönsten erhaltenen Stücke älterer 
                                              Nürnberger Glasmalerei: Veit Hirsvogels gotisches 
                                                   Maßwerkfenster aus dem Jahre 1502, das auf 
                                                       einen Entwurf der Dürer-Werkstatt zurück-



Der Hirsvogelsaal
Der 1534 von Lienhard III. Hirsvogel zu seiner Hochzeit  
mit Sabine Welser aus Augsburg erbaute Hirsvogelsaal 
stellte damals mit seiner Fassadengliederung im Stil der 
italienischen Renaissance eine vollkommene Neuheit 
dar. Ursprünglich kaum 100 Meter vom Tucherschloss 
entfernt gelegen, sollte er der Erholung und Gesellig-
keit dienen. Seine prachtvolle Innenausstattung gilt als 
„schönste Schöpfung der ganzen deutschen Frührenais-
sance“. Die vom Nürnberger Bildhauer Peter Flötner 
geschaffene Wandverkleidung, der steinerne „Kamin“ 
als Durchgang zum Garten und das Deckengemälde 
des Dürer-Schülers Georg Pencz mit der Darstellung des 
Phaëthon-Sturzes sind die Kernstücke dieses einmaligen 
Saals. Nach der Zerstörung im Zweiten Weltkrieg wurde 
die einstmalige „Touristenattraktion“ samt der größten- 
teils geretteten, wertvollen Innenausstattung zur Jahr-
tausendwende am neuen Ort wieder aufgebaut.

Der Renaissancegarten
Der malerische Renaissancegarten lädt zum Verweilen ein. 
Großzügige Treppenführungen und Terrassen sorgen für 
eine harmonische Verbindung von Schloss und Hirsvogel-
saal sowie eine funktionale und atmosphärisch stimmige 
Einheit. Im Sommer (01.05.–02.10.2016) können die Besu-
cher hier an allen Museumsöffnungstagen picknicken und 
mit dem ausleihbaren Boules-Spiel ihr Geschick testen.
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Tucherschloss in Trümmern! 
Zerstörung und Wiederaufbau eines  
Nürnberger Kleinods 
28.01.–18.04.2016

Beim Bombenangriff des 2. Januar 1945 wurde das  
Tucherschloss schwerst beschädigt. Die Geschichte von  
Zerstörung, Zerfall und geglücktem Wiederaufbau des 
einzigartigen Frührenaissancegebäudes spiegelt sich in 
zahlreichen eindrucksvollen Schwarzweiß-Fotografien, 
die fast ausnahmslos im Stadtarchiv Nürnberg bewahrt 
werden. Besonders augenscheinlich wird die Historie um 
den tragischen Verlust und die Wiederaufbauleistung im 
Vergleich mit Fotografien, die das Schloss und seine Lage  
in der Hirschelgasse vor der Kriegszerstörung zeigen. 
Die Ausstellung wirft dabei aber auch einen Blick auf die 
direkte Umgebung des Schlosses am Rand der „Sebalder 
Steppe“ und deren Entwicklung in der Nachkriegszeit.

Fünffach 
Fünf Mitglieder der Fotoszene Nürnberg sehen Prag 
11.–25.08.2016

Anlässlich des Partnerschaftsfestivals „grenzenlos: 
Nürnberg trifft Prag“ präsentieren fünf Mitglieder der Foto- 
szene Nürnberg das fotografische Ergebnis ihrer Pragreise: 
Ulrike Manestar, Jutta Missbach, Udo Reinhardt, Susa 
Schneider und Bernd Telle zeigen ihre ungewöhnlichen, 
mitunter rätselhaften Blicke auf die Stadt an der Moldau.

Begleitprogramm (Eintritt frei!)

Nürnberg – Porträt einer dt. Stadt  

in Filmdokumenten von 1911–71 

Film von Ernst Gortner und Rudolf Käs  

(1995, 105 Minuten) 

Do, 17.03.2016, 18 Uhr

Prägende Jahre:  

Trümmerzeit und rascher Wieder- 

aufbau in Nürnberg 1945–1955 

Vortrag von Steven M. Zahlaus M.A.,  

Stadtarchiv Nürnberg 

Do, 07.04.2016, 18 Uhr

Sonderausstellungen



mit dem Audioguide

Das Tucherschloss und den Hirsvogelsaal kann  
man sogar mit den eigenen Ohren entdecken:  
Unser Audioguide ist als kostenlose App „Bayern  
hören – Audioguides multimedial“ für Android- 
Smartphones erhältlich. Besucher ohne das  
entsprechende Smartphone können sich den  
Audioguide auf MP3-Playern an der Museums- 
kasse ausleihen. 
 
mit öffentlichen Rundgängen

Hereinspaziert!  
Mit „Katharina Tucher“ durchs Museum Tucherschloss 
Unser Klassiker: eine Kostümführung für Erwachsene

Eine professionelle Schauspielerin führt in der  
Rolle der ehemaligen Hausherrin „Katharina Tucher“ 
durch das 1544 vollendete Tucherschloss. Auch  
zum prachtvollen Hirsvogelsaal im malerischen  
Renaissancegarten weiß „Katharina Tucher“  
Spannendes zu erzählen.

   Kontakt:  
   Museum Tucherschloss 
   Tel 0911 231-5414 (vormittags, außer Mi)

Von einer anständigen Wollüstigkeit.  
Fest- und Esskultur der Renaissance 
Eine Führung für Erwachsene

Im Tucherschloss fanden schon zur Zeit der  
Renaissance rauschende Feste statt. Welche  
Speisen und Getränke dabei aufgetischt,  
welche Hochzeitsgeschenke dem Hochzeits- 
paar überreicht und welche Bräuche und  
Sitten dabei eine Rolle spielten, sind nur einige  
Aspekte dieser einstündigen, festlichen  
Führung. Es wird auch ein kleiner renaissance- 
zeitlicher Gaumenschmaus kredenzt. 

Führungen ...Das Museum  
kennenlernen
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... 

... 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe …“  
Familiäre Frömmigkeit im Hause Tucher 
Eine Führung für Erwachsene

Auf die drei christlichen Tugenden weisen im Museum 
Tucherschloss ganz unterschiedliche Originale aus  
(vor-)reformatorischer Zeit bis ins 17. Jahrhundert hin:  
So erinnern figürliche Kunstwerke, Altarbilder und  
Glasmalerei an die Stiftertätigkeit und das christlich 
geprägte Leben der bedeutenden Nürnberger  
Patrizierfamilie. 
 
Zu Gast bei den Pfeffersäcken 
Eine Führung für Familien mit Kindern

Wer waren eigentlich die „Pfeffersäcke“? Wie waren  
ihre prachtvollen Häuser ausgestattet? Wen luden  
sie zu ihren rauschenden Festen ein? Antworten auf 
diese und ähnliche Fragen gibt ein Ausflug in die  
Welt der High Society des 16. Jahrhunderts.
 
Tuchfühlung mit der Renaissance 
Eine Führung für Blinde und Menschen mit  
Sehbehinderung

In fast allen Räumen lässt sich erfühlen, ertasten und –  
im wahrsten Sinne des Wortes – begreifen, wie eine 
wohlhabende Patrizierfamilie in der Renaissance lebte! 
Oberflächenstrukturen von originalen Möbeln, Wand-
teppichen oder Metallgefäßen machen dies ebenso 
deutlich wie bauliche Details. Auch über den Geruchs- 
sinn kann man den „Pfeffersäcken“ auf die Spur kommen.

    Alle öffentlichen Rundgänge sind auch  
    als Gruppenführungen buchbar!
    Kontakt:   
    Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum  
    der Museen in Nürnberg (KPZ)
    Tel 0911 1331-238, Fax 0911 1331-318  
    E-Mail: erwachsene@kpz-nuernberg.de

Termin: 
Jeden So, 14 Uhr

Kosten:  
2,50 Euro zzgl. Museumseintritt 
Auch als Gruppenführung  
buchbar für 60 Euro pro Gruppe 
zzgl. Museumseintritt

Termine: 
So, 24.01.|28.02.|20.03.|24.04.| 
29.05.|26.06.|25.09.|30.10.| 
27.11.|18.12.2016, 11 Uhr

Kosten:  
2,50 Euro zzgl. Museumseintritt

Termine: 
So, 21.02.|08.05.|11.12.2016, 15 Uhr

Kosten:  
2 Euro zzgl. Museumseintritt

Termine: 
So, 10.01.|14.02.|06.03.|10.04.| 
08.05.|12.06.|11.09.|09.10.|13.11.| 
04.12.2016, 11 Uhr

Kosten: 
2 Euro zzgl. Museumseintritt

Termine: 
So, 07.02.|19.06.2016, 11 Uhr

Kosten:  
2 Euro zzgl. Museumseintritt



Individuell buchbare Gruppenführungen ...
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Dauer:  
jeweils 90 Minuten

Kosten:  
jeweils 30 Euro zzgl. 1,50 Euro  
Museumseintritt pro  
Schüler im Klassenverband

... 

... 

... 

Dauer:  
jeweils 120 Minuten

Kosten:  
3 Euro pro Kind

für Schulklassen und Jugendgruppen 

Party beim Patriziat  
Führung für G 3/4, FZ, MS, RS, Gym, jeweils 5–9

Die Schüler erkunden das Alltagsleben des Patriziats 
im 16. Jahrhundert. Sie erfahren einiges über die  
Patrizierfamilie Tucher und gewinnen Einblick in  
eine prunkvolle Feier der Nürnberger Oberschicht. 
 

Schöner Wohnen in der Renaissance. 
Die Patrizierfamilie Tucher in ihrem Stadtschloss 

Führung für MS 9/10, RS 9/10, Gym ab 9, B, FOS  
(auch in englischer und französischer Sprache buchbar)

Warum besaß eine bürgerliche Handelsfamilie im  
16. Jahrhundert so ein prächtiges Schloss? Die Schüler 
begeben sich auf die Spuren der alteingesessenen  
Nürnberger Patrizierfamilie Tucher. 

    Kontakt:  
    Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum  
    der Museen in Nürnberg (KPZ) 
    Tel 0911 1331-241, Fax 0911 1331-318 
    schulen@kpz-nuernberg.de

Dauer:  
90 Minuten

Kosten:  
75 Euro zzgl. Museumseintritt

für Erwachsene

Ein Prunksaal für das Patriziat:  
Der Hirsvogelsaal

Als Hochzeitsgeschenk für seine zukünftige  
Ehefrau ließ Lienhard III. Hirsvogel den pracht- 
vollen Festsaal errichten. Die Führung stellt  
den wiedererrichteten Saal mit seiner geschnitzten 
Wandverkleidung, den neugestalteten Kaiser- 
büsten und dem großflächigen Renaissance- 
Deckengemälde vor.

    Kontakt:  
    Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum  
    der Museen in Nürnberg (KPZ) 
    Tel 0911 1331-238, Fax 0911 1331-318  
    erwachsene@kpz-nuernberg.de 

für Kinder und Kindergruppen

MaMuKi – das Magische Museumskissen 
Ein Museumsangebot für Kindertagesstätten

Im Tucherschloss lebt ein ungewöhnlicher  
Bewohner: das Magische Museumskissen,  
kurz MaMuKi.  
Mit diesem neuen Spielgefährten können  
Kindergruppen (4 –7 Jahre) das Schloss spielerisch  
erforschen.

Es sind drei verschiedene Rundgänge buchbar:

1.	„Immer der Nase nach!“ 
	 Allerlei Wissenswertes rund ums Essen

2.	„Alarm, ein Überfall!“ 
	 Interessantes zum Handel mit Stoffen und  
	 Gewürzen

3.	„Kleider machen Leute!“ 
	 Die Kinder dürfen bei dieser Führung elegante  
	 Garderobe anlegen, wie sie früher zu einem  
	 prunkvollen Fest gehörte.

    Kontakt:  
    Museumspädagogin Marion Schwarz

    Tel 0160 90784957  
    (erreichbar Mo bis Mi, 8.30–10 Uhr)



Montagskonzerte des Labenwolf-Gymnasiums

Museumsbesucher und Musikliebhaber kommen  
in den Genuss kleiner musikalischer Kostproben.  
In verschiedensten Besetzungen bieten die Schüler 
halbstündige Kammerkonzerte im Hirsvogelsaal.

Kammerkonzerte mit Cembalo

In unterschiedlicher Besetzung von Streichern  
oder Flöten begleitet, spielt Cembalistin und Kirchen- 
musikerin Susanne Hartwich-Düfel im Hirsvogelsaal  
die Werke großer internationaler Komponisten.

American Recital Series

Die Konzertreihe des Deutsch-Amerikanischen  
Instituts präsentiert im Hirsvogelsaal das reiche  
amerikanische Liedgut in all seinen Facetten.

Konzert „Wenn die Musik der Liebe Nahrung ist“

Das Nürnberger Akkordeon-Ensemble unter Leitung  
von Marco Röttig präsentiert im Schlosshof Stücke  
des 15. bis 17. Jahrhunderts, angereichert durch  
kurzweilige Lieder und Texte.

Poetisches Theater „Schäferspiele & andere Eitelkeiten“

Die Bühnenpoeten des Projekts Mus[e]enlesung  
führen in der Rolle des Hauspersonals und als  
Gäste verschiedener Epochen durch das Schloss  
und veranschaulichen die Zeiten des Barocks  
und des Dreißigjährigen Kriegs.

Theatersommer im Tucherschloss 
In Kooperation mit dem Fränkischen Theatersommer 
wird im Schlosshof wieder Theater gespielt!  
Zu sehen sind:  
„Wenn wir über Schatten tanzen“ 
„Liebes- und Schelmengeschichten aus 1001 Nacht“ 
„Billie Holiday – Der Blues der Lady“ 
„Singende Fische in der Sommerfrische“  
„Blues & Boogie & KUH-le Poesie“  
„Das Orangenmädchen“ 
„Don Quichotte“

 

Programm-Highlights
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So, 17.04.|01.|15.|29.05.|  
12.|26.06.2016, 15.15 Uhr

Fr, 22.07.2016, 20 Uhr

So, 11.09.2016, 17 Uhr

Mo, 01.02.|14.03.|18.04.| 
13.06.|24.10.|05.12.2016,  
13.15 Uhr

Mo, 26.02.|22.04.|03.06.| 
07.10.| 23.11.2016, 20 Uhr

Sa, 23.07.2016, 20 Uhr

Do, 10.03. | 02.06. |29.09. | 
01.12.2016, 19 Uhr

So, 05.06.2016, 14–18 Uhr
Eintritt frei!

Sa, 13.08.2016, 18–23 Uhr 
So, 14.08.2016, 13–21 Uhr
Eintritt frei!

Sa, 07.05.2016, 19–24 Uhr

14.–19.06.2016

18.–26.08.2016

So, 17.07.2016, 10.30 Uhr
Eintritt frei!

Mi, 18.05.2016, 20 Uhr 
Do, 19.05.2016, 20 Uhr 
Fr, 20.05.2016, 20 Uhr 
Do, 07.07.2016, 18 Uhr 
Do, 28.07.2016, 20 Uhr 
Do, 04.08.2016, 20 Uhr 
Fr, 05.08.2016, 20 Uhr

Erzählabend: Alles Gold ...!? Geschichte(n)  
über Karl IV. und seine Straße
Zum 700. Geburtstag von Kaiser Karl IV. erzählen  
Alexandra Eyrich, Michl Zirk und Andrea Gonze im 
Schlosshof mitreißende Geschichten über den Herrscher, 
die das Lebensgefühl seiner Zeit widerspiegeln.

Mus[e]enküsse & andere Genüsse
Die literarische, schauspielerische und musikalische 
Performance des Projekts Mus[e]enlesung lässt im 
Hirsvogelsaal bei Sekt und Imbiss museale Objekte und 
Geschichten für einen Augenblick lebendig werden.

Blaue Nacht: „Wahrheit(en)“
Der Renaissancegarten wird zur chilligen Partyzone 
mit DJ Frank und Leckereien von „el paradiso“.

Renaissancefest „Singen und Springen“
Das Museum Tucherschloss und die Internationale  
Orgelwoche Nürnberg – Musica Sacra (ION) feiern  
ein Renaissancefest für die ganze Familie mit Tanz,  
Musik, Schauspiel und vielem mehr.

Gottesdienst: St. Egidien zu Gast im Tucherschloss
Die Kirchengemeinde St. Egidien lädt zu einem Open- 
Air-Gottesdienst mit anschließendem Gartenfest in den 
Renaissancegarten des Museums ein. Bei Regen wird  
die Veranstaltung kurzfristig nach St. Egidien verlegt. 

Festival „grenzenlos: Nürnberg trifft Prag“
Zum 700. Geburtstag Kaiser Karls IV. feiert das Museum  
Tucherschloss in Kooperation mit dem Amt für Inter- 
nationale Beziehungen der Stadt Nürnberg dessen Geburts- 
stadt Prag mit einem hochkarätigen Kulturprogramm.

Mittelmeerfilmtage
Auch 2016 ist die mediterrane Open-Air-Filmreihe wieder 
mit einer gelungenen Mischung der Anrainerstaaten  
des Mittelmeers zu Gast im Schlosshof.

29. SommerNachtFilmFestival
Die historische Kulisse des Tucherschlosses lädt wieder  
zu einem Open-Air-Kinovergnügen der besonderen Art in 
den Schlosshof ein.

           Infos zu Eintrittspreisen und Kartenverkauf unter:    
                 www.museum-tucherschloss.de, Tel 0911 231-5421



	 So, 12.06.2016	 15.15 Uhr	 Poetisches Theater 
			   Schäferspiele & andere Eitelkeiten	 10

	 Mo, 13.06.2016	 13.15 Uhr	 Konzert 
			   Montagskonzert Labenwolf-Gymnasium	 10

	 14.–19.06.2016		  Open-Air-Kino 
			   Mittelmeerfilmtage	 11

	 So, 26.06.2016	 15.15 Uhr	 Poetisches Theater 
			   Schäferspiele & andere Eitelkeiten	 10

Juli	 So, 17.07.2016	 10.30 Uhr 	 Open-Air-Gottesdienst  
			   St. Egidien zu Gast im Tucherschloss	 11

	 Fr, 22.07.2016	 20 Uhr	 Erzählabend 
			   Alles Gold ...!? Geschichte(n) über Karl IV. 	 11

	 Sa, 23.07.2016	 20 Uhr	 Akkordeonkonzert 
			   „Wenn die Musik der Liebe Nahrung ist“	 10

Aug.	 11.–25.08.2016		  Sonderausstellung 
			   Fünffach	 5

	 Sa, 13.08.2016	 18–23 Uhr	 Festival  
	 So, 14.08.2016	 13–21 Uhr	 grenzenlos: Nürnberg trifft Prag	 11

	 18.–26.08.2016		  Open-Air-Kino 
			   29. SommerNachtFilmFestival	 11

Sept.	 So, 11.09.2016	 17 Uhr	 Performance 
			   Mus[e]enküsse & andere Genüsse	 11

	 Do, 29.09.2016	 19 Uhr	 Konzert 
			   American Recital Series	 10

Okt.	 Fr, 07.10.2016	 20 Uhr	 Kammerkonzert 
			   J. S. Bach: Musikalisches Opfer 
			   Bachs Kompositionszyklus über Friedrich den Großen	 10

	 Mo, 24.10.2016	 13.15 Uhr	 Konzert 
			   Montagskonzert Labenwolf-Gymnasium	 10

Nov.	 So, 13.11.2016	 18.30 Uhr 	 Diskussionsrunde 
			   Historische Kultur trifft auf Kulturpolitik (Kulturbeirat)	

	 Mi, 23.11.2016	 20 Uhr 	 Kammerkonzert 
			   Festliche Barockmusik 
			   Werke für zwei Violinen und Cembalo	 10

Dez.	 Do, 01.12.2016	 19 Uhr	 Konzert 
			   American Recital Series	 10

	 Mo, 05.12.2016	 13.15 Uhr	 Konzert 
			   Montagskonzert Labenwolf-Gymnasium	 10

			   Die Termine der Führungen finden Sie auf S. 6 und 7.

			      Infos zu Eintrittspreisen und Kartenverkauf unter: 
			      www.museum-tucherschloss.de, Tel 0911 231-5421

			      Änderungen vorbehalten!

Jan.	 28.01.–18.04.2016	 Sonderausstellung  
			   Tucherschloss in Trümmern!	 5

Feb.	 Mo, 01.02.2016	 13.15 Uhr 	 Konzert 
			   Montagskonzert Labenwolf-Gymnasium	 10

	 Fr, 26.02.2016	 20 Uhr 	 Kammerkonzert 
			   Unentdeckte Kostbarkeiten 
			   Werke für Sopran, Violine und Cembalo 	 10

März	Do, 10.03.2016	 19 Uhr	 Konzert 
	 		  American Recital Series	 10

			   Konzert 
	 Mo, 14.03.2016	 13.15 Uhr	 Montagskonzert Labenwolf-Gymnasium	 10

			   Film 
	 Do, 17.03.2016	 18 Uhr	 Nürnberg – Porträt einer deutschen Stadt 1911–71	 5

April	 Do, 07.04.2016	 18 Uhr	 Vortrag 
			   Prägende Jahre: Trümmerzeit und Wiederaufbau	 5

	 So, 17.04.2016	 15.15 Uhr	 Poetisches Theater 
			   Schäferspiele & andere Eitelkeiten	 10

	 Mo, 18.04.2016	 13.15 Uhr	 Konzert 
			   Montagskonzert Labenwolf-Gymnasium	 10

	 Fr, 22.04.2016	 20 Uhr 	 Kammerkonzert 
			   Die Ära der Gamben	  
			   Barockmusik aus Frankreich, den Niederlanden, 		
			   Deutschland und Italien	 10

Mai	 01.05.–02.10.2016	 Picknick und Boules-Spiel im Schlossgarten	 4

	 So, 01.05.2016	 15.15 Uhr	 Poetisches Theater 
			   Schäferspiele & andere Eitelkeiten	 10

	 Sa, 07.05.2016	 19–24 Uhr	 Fest 
			   Blaue Nacht	 11

	 09.05.–05.08.2016	 Theater 
			   Theatersommer im Tucherschloss	 10

	 Mi, 11.05.2016	 20 Uhr	 Konzert 
			   Brasilianische Gitarrenmusik mit Jean Charnaux	

	 So, 15.05.2016	 15.15 Uhr	 Poetisches Theater 
			   Schäferspiele & andere Eitelkeiten	 10

	 So, 29.05.2016	 15.15 Uhr	 Poetisches Theater 
			   Schäferspiele & andere Eitelkeiten	 10

Juni	 Do, 02.06.2016	 19 Uhr	 Konzert 
			   American Recital Series	 10

	 Fr, 03.06.2016	 20 Uhr	 Kammerkonzert 
			   Flötenzauber 
			   Barocke Sonaten von Bach, Friedrich dem Großen u.a.	 10

	 So, 05.06.2016	 14–18 Uhr	 Renaissancefest 
			   Singen und Springen	 11

Termine auf einen Blick
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Egal, ob Sie einen kleinen Raum, einen  
großen Saal, auf Wunsch kombiniert  
mit Garten oder Schlosshof, für eine  
private Veranstaltung, einen Kulturevent  
oder eine Firmenfeier benötigen – wir  
können Ihnen sicherlich etwas Passendes  
anbieten!

Der malerisch im Renaissancegarten gelegene  
Hirsvogelsaal bietet mit seiner prachtvollen Aus- 
stattung ein einzigartiges Ambiente für besondere 
Anlässe: Hochzeits- und Geburtstagsfeiern, aber  
auch Firmenjubiläen, Symposien und vieles mehr.  
Der moderne, barrierefrei zugängliche Foyerbau  
ist mit Garderobe, WC-Räumen und Küche aus- 
gestattet. Zudem stehen bei Bedarf ein Klavier und  
eine Bühne zur Verfügung.

Zulässige Personenzahl im Festsaal: 
max. 70 bei Bewirtung mit Tischen und Stühlen 
max. 100 bei Stehempfängen

Größe des Festsaals: 
ca. 95 m² (ca. 15,2 x 6,3 m)

Größe des Foyeranbaus: 
Foyer-Raum alleine: ca. 50 m² 
Foyer-Raum mit Garderobe, Toiletten und  
Catering-Küche: ca. 100 m²

Der Hirsvogelsaal kann einzeln oder zusammen  
mit dem Renaissancegarten angemietet werden  
(eine separate Anmietung des Gartens ist leider  
nicht möglich).

Das Schlossfoyer mit seinem spätgotischen  
Sternrippengewölbe und dem berühmten Glas- 
fenster aus der Dürer-Werkstatt bietet eine  
festliche Atmosphäre im kleineren Rahmen.

Zulässige Personenzahl im Museumsfoyer: 
max. 40 bei Bewirtung mit Tischen und Stühlen 
max. 60 bei Stehempfängen

Größe: 
ca. 112 m² (L-förmiger Grundriss, ca. 14 x 11 m)

Der an das Foyer anschließende Renaissance- 
Schlosshof (200 m²) kann zusätzlich gemietet werden  
(eine separate Anmietung ist leider nicht möglich).

  Kontakt Vermietungen: 
  Museum Tucherschloss 
   Tel 0911 231-5414, Fax 0911 231-5422 
   vermietungen-tucherschloss@stadt.nuernberg.de

Von April bis Oktober finden an verschiedenen Samstagen 
von 9 bis 13 Uhr auch standesamtliche Trauungen statt. 
Dem Brautpaar stehen inkl. Trauzeremonie 30 Minuten 
zur Verfügung. Die Anzahl der Anwesenden im Innen-
raum ist auf 50 Personen begrenzt.

  Kontakt Trauungstermine: 
  Standesamt Nürnberg 
  Tel 0911 231-5384, Fax 0911 231-5711 

Vermietungen und Trauungen

Museumsfoyer  
und Schlosshof

Hirsvogelsaal und  
Renaissancegarten

Hochzeiten

Schlossfoyer | 112 m2

Hirsvogelsaal | 95 m2

Foyer | 50 m2

Schlosshof | 200 m2



Museum Tucherschloss und Hirsvogelsaal 

Hirschelgasse 9–11, 90403 Nürnberg 

Tel 0911 231-5421, Fax 0911 231-5422 

museum-tucherschloss@stadt.nuernberg.de 

www.museum-tucherschloss.de

Hirsvogelsaal 

Eingang bei Veranstaltungen/Vermietungen: Treibberg 6

Öffnungszeiten 

Mo 10 –15 Uhr 

Do  13–17 Uhr  

So   10–17 Uhr 

Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag geschlossen

Verkehrsverbindung 

Bus 36: Haltestelle Innerer Laufer Platz 

Straßenbahn 8: Haltestelle Rathenauplatz 

U2/U3: Haltestelle Rathenauplatz

Parkmöglichkeit für PKW: 

Parkhaus Sebalder Höfe, Äußerer Laufer Platz 20  

Tiefgarage Maxtorhof, Maxfeldstraße 5

Informationen zu Vermietungen 

Tel 0911 231-5414, Fax 0911 231-5422

Barrierefreiheit 

Das Museum Tucherschloss ist für Rollstuhlfahrer  

nur sehr eingeschränkt zugänglich.

Der Schlosshof und das Erdgeschoss können, auf Nachfrage, 

über eine niedrige Stufe zugänglich gemacht werden.

Der Hirsvogelsaal kann für Veranstaltungen ebenerdig 

über den Eingang am Treibberg 6 besucht werden.

Er verfügt zudem über eine induktive Höranlage für 

hörgeschädigte Menschen.

Bildnachweis 

Soweit nicht anders angegeben 

Museen der Stadt Nürnberg 

Berninger, Ulrike: 4 o. re. 

Cindric, Mile: 11 re. 

Grimm, Gerd: 3 Mi. 

Liebenberg, Jens: 14 u. 

Meyer zur Capellen, Helmut: 3 u. 

Minx, Stephan: 6/7 Mi., 8 

Missbach, Jutta: 5 u., 10 li., 10/11 Mi. 

Moisan, Erika: 4 u. 

Niklas, Uwe: 3 o., 4 o. li., 6 u. li.,  

7 u. re., 14 o., 15 

Schmitt, Ulla: 2 

Söhn, Michael: 12/13 

Stadtarchiv Nürnberg: 5 o.
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